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Srantentaife |
. bed Bereing Tatholijdher Lehrer und Shulminner der Shiweis.

Rommiffiondfigung: 2. Februar 1919,

1, Rednungsablage pro 1918. Samtlide
Belege, Rranfenmeldungen, Abmeldungen und Redy-
nungen terben burdjgefehen unb mit bem RKaffas
und Tagebud) vergliden; bie Rommifjion finbet
alled in mufterhafter Orbnung. Die abnorm Hobe
8abl ber RKranfenfalle (Brippe) Haben bie Korres
fpondeny Rart anfdwellen lafjen. Auf bdas Redhe
nungdergebnis treten wiv nidht mehr ein; es wurde
in lTepter Ne. an Hand ber Jahresredhnung aus.
fihrlid berfihet. Der BVermdgensriididlag ift abe
folut nidt beunrubigend, er war eben durd) bie
Seudpe berurfadt. Im Januar 1919 tam nur nod
eingiger neuer Grippefall aur Anjeige; Hoffen wir,
fie falle aud) fAr unfeve Inftitution bahin, — Das
Prafibium witd ben GbliGen Jahreaberidht an bdas
in Olten neugewdhite Jentraltomitee bes Bereins
fath, 8. u. &d). b. Sdw, abfaffen; wir Hoffen in
bemjelben einen verftanbuisvollen Freund unferer

~ Raffe au erBalten.

2, Jmmer unb immer muB an prompte Gine
gablungen ber Monatsbeitrdge — monatliche
Borausjablung! — erinmert werben. Wer mit
feinen finangiellen BerpfliGtungen im Ridftande
ift, bat fein Anredt auf Krantengeld,

8, Beridjicbene Dant{dhreiben von Grippe
franfen gelangen jur Derlefung; Radjdiffe und

einige Gefdjente werden von der Kommiffion vers |

bantt.

4. Or. Beirlalehrer Firft, Trimbad), Mitglied
bes folothurnifdjen Rantonsrates, war fo freundlid,
und auf ben grofratlidhen Befdluf betr. Unter.
fiisung dber Rranfenfaffen cufmertfam ju madgen.
Falls aud) anbere Rantone bad Idblidhe Tun ber
Solothurner nadjahmen, bitten wir, ¢8 und Fund
qu tun. : ‘ '

4. Nadybem nod einige interne Traftanben be:
Banbelt wurben, {dlof bdie Sigung nad) 8'/s fidn.
diger Dauer,

3um gebnjibrigen BVeftand dber Keankenkaffe.
Mehr al8 viele LWorte beleudten Jahlen bie

eble Wirfjamleit berfelben; wir laflen babher nadys
ftebenbe Statiftit folgen: .

fRitgl. | Donatds

Stranlens

Jabr | Tiabt | Beitrage ‘ gelber gond

1 1909 26 | 637.40 —.— | 54b6. 16
1910 44 | 1029.80 | 224.— | 6439.86
1911 54 | 1365, — 840, — 7086. 21
1912 72 | 1730.20 | 1424, — 8030. 90
1913 84 | 2135.60 612. — 9893. 30
1914 | 100 | 2b45.55 638. — | 12076.80
1915 | 125 | 3016.10 | 1138.— | 14450.73
1016 | 148 | 3561.95 | 2570. — | 16254, 45
1917 | 170 | 4046.80 | 3504. — | .17790.35
1918 |. 206 | 4845.556 | 9681.-— | 14410, 10*

* RidgangTinfolge-der ,Brippefeudje”; Bunbedfub.
vention und eine hobere Duote an .bie anerfannten RKaffen

toird bas Manto wieber ausdgleichen!

Shulnadriditen.

Lugern. RKant. Lehrmittelfommifjion.
Aus ber Sipung vom 30, Januar, abhin, dirfte
bad Folgenbe fhr unfere Sefer von Jutereffe fein,

Ginleitend gab ber Borfisende, Hr. Erzichungs.
rat 3. Dittig, Kenntnid von der Erweiterung der
RKommiffion um ein Mitglied: Hm. Profefor .
Xxorler, Bugern (Sdhriftleiter ber ,Sdeizers
Sdyule”), der ald Berfaffer eined bemnadft ero
fdgeinenben Gefdichtalehrbuches wertvolle Mitarbeit
leiften tirb.

Der ,Erlebnisdunterridt nad bder Kone
jentrationsmethode” ift ein Ditdlein, worin ber
Berfaffer, Herr Behrer Jof. Wheft, jeigt, wie bie
Rindber Jum Betvaditen und Denten und ur Selbe
fldnbigleit im mAnbliden und fdriftlihen- Gebans
fenaustaujd erjogen werben Idnnen. Die Kom-
miffion begriift bad aus ber Praris Hervorgegangene,
‘ungemein anregende TWerllein und beantragt beffen
Ginfihrung in unjern Sdulen. &8 wird der vers
mefrten — nidt cinfeitigen — Pfege bes Frels
_ auffages bie Wege ebnen.

Gine einldplide. Behandlung der Frage, ob
unfere Sdulen in Sutunft der Fraftur ober der
Untiqua den Borgug geben jollen, fibrie ju bem
Defdlufie, o8 beim alten bleiben gu Taffen, b, b,
exff Fraltur und dann Antiqua, -

Dag ,Cefebud) fiar Sefundarfdulen von
E Dr. P. Beit Gadient, wurbe nad) eingehenber Be.
fpreung — man wies namentlid Hin auf bdefien
auBerorbentlidge Reidhaltigleit, den afthetifch-exrgies
bevifden Wert und ben Beimatlidhen Eintlang —
gut Einfilbrung empfohlen. Daneben follen unjere
Selunbaridulen ein befonderes Realbudy erfalien,
Die Frage ber Fibelveform fibrte ju bem
Antrage, e8 fei bie Sugernerfibel 3u revidieren.
Die Kommiifion ift beveit, diefe Aufgabe au #bers
nehmen.
©eit ber erflen Rommiffions-Sijung Hatte der
Sdreiblehrgang von A, Ehrler untex den Mite
gliedern givtuliert. Dasd Grgebnis ift, baf bean.
tragt witd, den meihodifd woliburdbadten Lehe.
gang obligatorifd) su erfldven und burd) den Ber.
faffer Einfahrungsturfe abhalten ju lafjen.
Aus bder Mitte ber Lommiffion wurben nod
vetfdjiebene Anreguugen gemadt, So winjdte man
- bie fulyeffive Bejpredung fdmtlider gegenwartig
im @ebraudje ftehenben [ehrmitiel, vorad ber Ses
fdhicbtalehrmittel unb ber Nedenbefte. Enbdlich dentt
man aud) an die Sdhaffung ecined eindeitlidgen
Sehumiltels fiix den Budhaltungdunterridgt und fitr

bie Berfafjungdbunbe, S ma
Nri. Sant. Sdulinfpettorat. Der .



	Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz

